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Antwort zum Sachverhalt Fahrplanänderung Linie 31 – Taxibusse in Borgfeld-Ost, Alt-
Borgfeld und Borgfeld-Mitte und Wiederherstellung des vormaligen Angebots der Li-
nie 31 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
vielen Dank für Ihr Schreiben mit dem Beschluss des Beirats Borgfeld vom 20.09.2023 zu Fragen 
der Verbesserung der ÖPNV-Anbindung. 
 
Zum Thema Taxibusse in Borgfeld-Ost, Alt-Borgfeld und Borgfeld-Mitte ab Ende Oktober 2023 kön-
nen wir mitteilen, dass im Rahmen der Stufe 5 der Angebotsoffensive vorgesehen ist, die Verbesse-
rung der Stadtteilerschließung durch Stadtteilbusse und Stadtteilshuttles ("On Demand-Verkehre") 
zu gewährleisten. Zum jetzigen Zeitpunkt ist nicht verlässlich abschätzbar, wann diese Stufe 5 ein-
geführt wird. 
 
Bei der vorübergehenden Umstellung auf Taxibusbetrieb im Sommer handelte es sich um eine bau-
stellenbedingte Maßnahme, die nur für den Bauzeitraum erforderlich war. Bei Baumaßnahmen liegt 
es in der Regel in der Verantwortung des Bauherrn, die finanziellen Mittel für den – hier – Taxibus-
betrieb während der Bauarbeiten sicherzustellen. Eine dauerhafte Umstellung würde eine dauer-
hafte Finanzierung und darüber hinaus entsprechende Planungen erfordern. Beides ist aktuell nicht 
der Fall. 
 
Zum Thema Wiederherstellung des vormaligen Angebots der Linie 31: Die Bremer Straßenbahn AG 
erlebt – wie die gesamte Verkehrsbranche – aktuell eine angespannte Personalsituation. Hinter-
grund sind erhöhte Krankenstände sowie ein steigender Fachkräftemangel. Aus diesen Gründen 
konnte die Rückkehr zum Regelfahrplan leider noch nicht erfolgen. Das gilt damit auch für die Linie 
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31. Sollte die Rückkehr in den Regelfahrplan stufenweise erfolgen, dann sagt die BSAG zu, die Linie 
31 vordringlich und frühestmöglich wieder auf den Regelfahrplan umzustellen. 
 
Für Rückfragen steht Ihnen der Unterzeichner gerne zur Verfügung. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 
 
 
 
Jovanovic 


